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Pro Telephon

Zürich

Schweizerische Art und vielseitiger lesenswerter
Inhalt haben schon das erste Heft des Schweizer

Spiegels mit der roten Kuh auf dem Umschlag in
der Plut anderer Druckerzeugnisse ausgezeichnet.
Er hat seine frische, bodenständige Eigenart
bewahrt und mit der Zeit Schritt gehalten, und ist
trotz düsterer Prophezeihungen wirklich die
"Zeitschrift für Jedermann" geworden, die nicht
bloss durchgeblättert, sondern eifrig gelesen
wird. Einem Boten, der so viele treue Freunde

hat, mag man gerne Inserate anvertrauen.

Wir gratulieren zum zehnjährigen Jubiläum und

wünschen dem Schweizer Spiegel frohes Gedeihen
— wir bedürfen heute solcher Zeitschriften mehr

denn je.
Hochachtungsvoll:

PRO TELEPHON

Urteile von führenden Schweizerfirmen über den
«Schweizer-Spiegel» als Insertionsorgan (Nr. 5)
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Zoliwsl^srlsslis ^ri anà vIsIssIiIZsr Isssnsv/srisr
Inliali liadsn sslion das srsis Ilski àss Zstiwslzsr
ZxlsZsIs mli âsr roisn Hali aak âsm IlvisolilaZ In
àsr ?1ai anâsrsr vraslcsr^saZnIsss sa sZs sais lins i.
Lr liai ssrns krisolis, voâsnsisnâlZS Llgsnari ds-
v?aliri anâ mli àsr 3sli Solirlii Zslialisn, anà Isi
iroi2 âasisrsr ?roxliS2sIlianZsn wirlclloli àîs
"2siisolirlki kür -IsàsrMann" Zsv?oràsn» âis nlotii
dloss àroliZsblâiisri, sonàsrn sikrIZ Zslsssn
v/irà. LInsm Loisn, âsr so vlsls irsas ?rsanàs

liai, maZ nan Zsrns Insérais anvsriraasn.

»VIr graiallsrsn 2am 2sìin^atir1Zsn ^adi Islam anà

v/änsolisn âsm 3sliv,sl2sr LxlsZsI krotiss Ssàsltisn
^1r dsâârksn lisais sololisr ^slisolirlkisn mstir

àsnn ^s.
llosliasliianZsvoll:

?lì0 ILIZ?Wll

IlrtSÜS voiì inlìrsnâsn Lolìv/sÍ2sriirinsn iidsr <lsn
« 8c:lì^vsi?sr-ZpisIs1 » als InssrtionsorIän sl>lr. S)
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DIE

QUADRATUR

DES

ZIRKELS

DIE QUADRATUR DES ZIRKELS, das heisst die Verwandlung des

Kreises durch geometrische Konstruktion, ist eine unlösbare Aufgabe. Ebenso

unmöglich scheint es, die Vorteile des Kleinbetriebes mit jenen des

Grossbetriebes zu vereinigen. Der Kleinbetrieb hat im Detailhandel unbestreitbare

Vorteile, soweit der Verkauf in Betracht kommt. Aber wie soll der Kleinhändler
im Einkauf mit den kapitalkräftigen und beziehungsreichen Grossbetrieben in
Konkurrenz treten?

Für den Lebensmitteldetailhandel wurde dieses scheinbar unlösbare Problem

gelöst, und zwar durch die U S E G O (Union Schweizerische Einkaufs-Gesellschaft

Ölten). Die U S E G O ermöglicht den ihr angeschlossenen unabhängigen

kleinen Spezereihändlern in Stadt und Land, so günstig einzukaufen, wie

irgend ein Grossbetrieb. Sie setzt den kleinen Detaillisten in die Lage, ohne

seine Selbständigkeit aufzugeben, mit den durchorganisierten genossenschaftlichen

und privaten Grossbetrieben in Preis und Qualität Schrift zu halten und

sehr oft sogar tonangebend zu sein.

Gute Ware billig
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OIL dllHOLHI'IIK OL3 ^IKULLL, clus Irsisst âis Vsr^cnncllunI clss

Ursisss clurolr gsomstrisolrs Konstruktion, ist sins unlöskurs Huigsks. Lksnso

unmoIliolr solrsint ss, clis Vortsils clss Ulsindstriskss mit jsnsn clss dross-

Lstriskss ?u vsrsiniIsn, Osr UlsinkstrisO lrut im Ostuillmnclsl unksstrsitlzurs

Vortsils, sovrsit clsr Vsrkuuk in Lstrsclrt kommt, Hlosr °wis soil clsr Ulsinlrüncllsr
im Linkuut mit äsn kspitnIkrüItiFsn uncl lzszuslrungsrsiolrsn drossdstrisizsn in
Honkurrsn? trstsn?
kür äsn Lsbsnsmittslclstuillmnclsl rvurcls ciissss solrsinkur unlöslours Lrodlsm

Iölöst, uncl 2vrur clurolr clis II 3 L d O sllnion Lolr^si^srisclrs Linkuuis-dsssll-
solruit Oltsn>. Ois II 3 L d d> srmögliolrt clsn iirr unISsolrlosssnsn unukirânIi-

gsn klsinsn 3x>s?srsilrüncllsrn in 3tuclt uncl Luncl, so günstig sin^ukuulsn, v/is

irgsncl sin drosslostrisd, 3is sst^t clsn klsinsn Ostsillistsn in clis Lugs, olrns

ssins Lsldstâncligksit sui^uIsOsn, mit clsn clurolrorNunisisrtsn gsnosssnsolrujt-

liolrsn uncl privutsn drosskstrislosn in Lrsis uncl Quulitüt Loluitt 2U lrultsn uncl

sslrr okt sogur tonungsksncl Ziu ssin.

<^uts Mârs dillig
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